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Broschüre „Dem demografi schen Wandel 
mit Ideen begegnen“ – Praxisbeispiele 
und Modellprojekte aus dem Freistaat 
Sachsen
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Die Broschüre gibt einen aktuellen Überblick 
über den Stand der Demografi epolitik des Frei-
staates Sachsen und rückt ausgewählte Beispiele 
in den Fokus, die zeigen, wie auf die Verände-
rungen durch den demografi schen Wandel re-
agiert werden kann. Es werden zehn Projekte aus 
verschiedenen Regionen in Sachsen vorgestellt. 
Die dargestellten Lösungsansätze berühren eine 
Reihe von Themen wie Nachwuchssicherung in 

Sportvereinen und Fach kräfte ge winnung, Be-
rufsorientierung, Pfl ege beratung, Sozial planung, 
Daseinsvorsorge im ländlichen Raum, interkom-
munale Zusammenarbeit, Verwaltungsmoderni-
sierung, das Leerstandsmanagement oder 
betrieb liches Gesundheitsmanagement für Be-
schäftigte.

Neben den anschaulichen Beispielen aus der 
Praxis werden im Schlussteil der Broschüre hilf-
reiche Quellen für weiterführende Informationen 
zum Thema präsentiert.

Über die Broschürendatenbank des Freistaa-
tes Sachsen kann die Publikation angeschaut 
bzw. beim Zentralen Broschürenversand der 
Sächsischen Staatsregierung kostenlos bestellt 
werden.
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Mit der veränderten Bevölkerungszusammenset-
zung gehen ein Rückgang der verfügbaren Haus-
haltsmittel und oft eine verringerte Inanspruch-
nahme der vorhandenen Infrastruktur einher. 
Städte, Gemeinden und Kreise sollen hochwer-
tige Daseinsvorsorgeeinrichtungen vorhalten, 

an de rerseits können sie Wohnbau- und Gewer-
befl ächen, Kindergärten oder Abwasserbehand-
lungsanlagen nicht auslasten. Mit dieser Thema-
tik setzt sich die Publikation auseinander. Die 
vorgestellten Instrumente und Fallbeispiele zei-
gen, dass es keine einheitliche Herangehensweise 
an den Umgang und die Gestaltung mit dem de-
mografi schen Wandel gibt und eine Verknüpfung 
der verschiedenen Ansätze in den meisten Fällen 
erforderlich ist.

Die Sonderveröffentlichung kann heruntergela-
den werden unter: http://www.netzwerk-laend 
licher-raum.de/themen/demografi scher-wandel/

Im Rahmen der Auszeichnungsveranstaltung zum 
Ideenwettbewerb „Land der  demografi schen 
Chancen“ sind Deutschlands beste Ideen, Kon-
zepte und Lösungen zum demografi schen Wan-
del gekürt worden. Die 101 ausgewählten 
Beispiele, die 2013 in den Demografi e-Atlas auf-
genommen wurden, greifen unterschiedlichste 
Gegenstände aus Gesellschaft, Arbeitswelt und 
dem privaten Bereich auf. En thalten sind innova-
tive technische Konzepte und Ansätze zur Unter-

stützung der Mobilität im Alter ebenso wie er-
folgreiche Modelle zur Entwicklung disziplin- und 
lebensphasenübergreifender Kompetenzen, neue 
Modelle demografi esensibler Erwerbsbiographien 
oder Mehrgenerationenkonzepte im Beruf.

Den Demografi eatlas können Sie bei Stefan 
Schröder bestellen: 
stefan.schroeder@ima-zlw-ifu.rwth-aachen.de
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